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wünscht wird, so bittet der AZV, sich bitte
direkt mit der Entsorgungsfirma WIGEWA
GmbH Reinsdorf, Tel. 037603 / 52 12 4, in
Verbindung zu setzen.
Sollte eine Leerung zum o.g. Termin nicht
oder nur an bestimmten Tagen möglich sein,
so muss dies umgehend gemeldet werden.
Unterbleibt eine Meldung Ihrerseits ohne trif-
tigen Grund und ist eine Leerung der Abwas-
seranlage nicht möglich, so haben Sie die
Kosten der Leerfahrt zu tragen.
Straße / Zeitraum
Brauerei, Dittricher Weg, OT Dittrich: 27. und
28. KW
Am Fuchsberg 1-45: 28. bis 30. KW
Am Fuchsberg 46-92: 30. bis 33. KW
Forststraße, Schäferberg, Schäferweg: 33.
und 34. KW
Am Rotenberg, Friedhofstraße, Herman-Löns-
Weg, Hermannstraße, Hospitalstraße, Josef-
Wertheim-Weg, Moeschlerweg, Pfarrberg,
Remser Weg, Robert-Baum-Straße, Rosen-
tal, Talstraße, Waldenburger Straße: 34. und
35. KW
Glauchauer Straße, Niklasbusch, Pumpwerk
Seiferitz, Seiferitzer Anteil: 35. und 36. KW
Crotenlaider Weg, Crotenlaider Straße,
Götzenthal, Merlacher Weg, Schillerstraße:
36. und 37. KW
Freiheitsgasse: 37. und 38. KW
Hauptstraße 1-39: 39. bis 42. KW
Hauptstraße 40-88: 42. bis 45. KW
Ponitzer Weg, Schulgasse, Siedlerweg: 45.
und 46. KW
Äußere Crimmitschauer Straße, Hans-Sachs-
Straße, Hasensteig, Schwanefelder Straße,
Wunderlichpark, Wichernweg, Zwickauer
Staatsstraße: 46. und 47. KW
Am Annapark, Höckendorfer Straße, Seiferit-
zer Schulweg, Zwickauer Straße: 47. bis 49.
KW
August-Bebel-Straße, Färbergasse, Leipziger
Straße, Marienstraße, Moritz-Ostwald-Stra-
ße: 49. und 50. KW
Beachten Sie bitte auch die weiteren Bestim-
mungen der Entsorgungssatzung des AZV
Götzenthal. Auskünfte hierzu und zu anderen
Problemen der Abwasserbeseitigung erhal-
ten Sie von den Mitarbeitern des AZV Götzen-
thal, Tel. 03764 / 79 19 0.
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Die Stadt Meerane informiert weiterhin
____________________________________

Eurogymnasium Waldenburg
unter den Top 100 in Deutschland

Das Europäische Gymnasium Waldenburg
konnte sich beim bundesweiten Vergleich der
Gymnasien mit einem 89. Platz hervorragend
unter den Top 100 platzieren. Das berichtet
das Wirtschaftsmagazin „Capital“ in seiner
Ausgabe am 9. Juni 2005.
„Capital“ hatte gemeinsam mit Microsoft Ende
2004 bis Anfang 2005 bundesweit alle 3480
Gymnasien angeschrieben, 575 beteiligten
sich an dem Leistungsvergleich. Die Ergeb-

nisse der Studie wurden am 8. Juni 2005 in
Berlin vorgestellt.
Die Kategorien für die Bewertung der Gymna-
sien hatte eine Projektgruppe mit dem Institut
für Schulentwicklungsforschung der Universi-
tät Dortmund erarbeitet. Hier ging es um ein
breites Lehrangebot und zusätzliche Kurse,
um Betreuung und Ausfallstunden, aber auch
die Ausstattung der Bildungseinrichtungen mit
modernen Lehrmitteln und Computern oder
die Weiterbildung der Lehrer.
Aus dem Freistaat Sachsen haben sich 46
Gymnasien – rund 40 Prozent der vorhande-
nen Einrichtungen – beteiligt. Unter diesen
nimmt das Eurogymnasium Waldenburg den
9. Rang ein!
Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer: „Wir
gratulieren dem Eurogymnasium Waldenburg
herzlich zu diesem hervorragenden Ergebnis,
auf das das Gymnasium, Lehrer und Schüler
und der Trägerverein stolz sein können. Für
Meerane ist es eine großartige Bestätigung,
dass wir für unser Eurogymnasium Meerane
mit dem Trägerverein Europäisches Gymna-
sium Waldenburg einen erfahrenen und
überaus kompetenten Partner gefunden ha-
ben, mit dem wir die gymnasiale Tradition in
unserer Stadt weiterentwickeln können.“

Verkehrswacht verleiht
„Ampelmännchen-Diplom“

Die Sächsische Verkehrswacht und die Kreis-
verkehrswacht Chemnitzer Land hatten am 9.
Juni 2005 die Kindereinrichtungen des Land-
kreises Chemnitzer Land, insbesondere die
Mädchen und Jungen, die ab Herbst die Schule
besuchen werden, zu einem Aktionstag „Am-
pelmännchen“ eingeladen. Dieser fand in der
Meeraner Kindertagesstätte „Rosarium“ der
Integrationswerk gGmbH Westsachsen statt,
und natürlich nutzten auch alle Meeraner Kin-
dereinrichtungen diese Gelegenheit zur Ver-
kehrserziehung.
Bei schönstem Frühlingswetter hatten die
Knirpse ein volles Programm. Die verschie-
densten Stationen mussten absolviert wer-
den, bevor die Mädchen und Jungen das
„Ampelmännchen-Diplom“ in den Händen
halten konnten. Das reichte vom Wissen über
die wichtigsten Verkehrszeichen über die rich-
tige „Ausstattung“ des Fahrrades bis zum
Üben im Verkehrsgarten. Außerdem gab es
verschiedene Geschicklichkeitsspiele, eine
Bastelstraße und auch eine Hüpfburg zum
Toben, die im großen Garten des „Rosariums“
aufgebaut war.
Der 4. Löschzug der Feuerwehr Meerane aus
Waldsachsen war mit den Alterskameraden
Rolf Mehlhorn, Gerhard Mahn, Willi Wende
sowie Marthel und Karl Fritsche beim Aktions-
tag dabei. Stellvertretend für den Zug  über-
nahmen sie die auch für die Zukunft der Feu-
erwehr wichtige Arbeit mit den Jüngsten. Die
allesamt „enkelerfahrenen“ Feuerwehrleute
erklärten die mitgebrachten Geräte und hat-
ten beim Zielspritzen alle Hände voll zu tun,
denn einmal Feuerwehr spielen wollten natür-

lich alle Kinder.
Da immer mehr Schulkinder schon in den
ersten Schuljahren mit dem Bus zur Schule
fahren müssen, war auch die „Bus-Schule“
der Verkehrswacht mit vor Ort. Rolf Jung-
hanns vom Glauchauer Betriebsteil des RVW
Westsachsen erklärte den Kindern das richti-
ge Verhalten an der Haltestelle, beim Einstei-
gen und im Bus. Bei der Gelegenheit wurden
auch die mitgebrachten Ranzen aufgeschnürt,
denn mit „Gepäck“  auf dem Rücken ist doch
vieles etwas schwieriger. Das konnten die
Mädchen und Jungen bei einer kleinen „Brems-
probe“ im Bus dann miterleben.

Ampelmännchen-Aktionstag in der Kita Rosarium:
Was gehört ans Fahrrad?

Wer ist der beste Feuerwehr-Mann?

Worauf muss man beim Fahren im Schulbus auf-
passen?                                                 Fotos: Hönsch

Leben am Hof Ludwig XIV.

Am 18. Juni 2005 führten die Schülerinnen
und Schüler des Pestalozzigymnasiums mit
ihren Lehrerinnen und Lehrern ihr Schulfest
durch. Diesmal wurde das Leben am Hofe
Ludwig XIV. nachgestaltet. Nach langer Vor-


